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Editorial

funktionsfähig wurde. Im Mai 2022 konn-
ten wir gemeinsam mit Ministerpräsident 
Dr. Markus Söder und Staatsminister für 
Wissenschaft und Kunst Markus Blume den 
offiziellen Kickoff für die Fakultät begehen. 
Dass dieser komplexe Prozess im Kontext 
der Herausforderungen der Corona-Pande-
mie vollzogen und abgeschlossen werden 
konnte, ist ein Zeichen für die Bedeutung 
dieser gesamtuniversitär-strategischen 
Maßnahme und für den Rückhalt für das 
Großprojekt in der universitären Gemein-
schaft.

Im Laufe des Gründungsprozesses 
ist es gelungen, die verschiedenen Infor-
matiknahen und -interessierten Kräfte 
der Universität an einen Tisch zu bringen 
und gemeinsam ein zukunftsorientiertes 
Konzept für die Fakultät zu entwickeln. 
Ein externes Gutachten mit hochrangiger 
Expertise skizzierte und evaluierte 2019 
wesentliche inhaltliche Schwerpunkte und 
Strukturierungen für die neue Fakultät, an 
denen sich in den Jahren 2019-2021 die 
von Vizepräsident Prof. Dr. Nikolaus Kor-
ber geleitete Gründungskommission in der 

wir freuen uns, Ihnen nach einer längeren, 
Corona-bedingten Pause eine neue Aus-
gabe des Forschungsmagazins ‚Blick in die 
Wissenschaft‘ in der Ausgabe 44/45 prä-
sentieren zu können.

Die Corona-Pandemie hat auch die Uni-
versität Regensburg und alle ihre Mitglie-
der vor große Herausforderungen gestellt. 
Dennoch konnten zentrale Zukunftspro-
jekte weitergeführt und umgesetzt wer-
den. So stellt vor allem die Gründung 
unserer neuen Fakultät für Informatik und 
Data Science (FIDS) einen wahren Meilen-
stein in der Geschichte und Entwicklung 
der Universität Regensburg dar. Als größ-
tes Strukturprojekt seit der Gründung der 
Fakultät für Medizin vor 30 Jahren ist un-
sere Informatikfakultät ein Zukunftsprojekt 
von weitreichenden Dimensionen. Mit der 
neuen strategischen Schwerpunktsetzung 
im Bereich Informatik und Data Science 
und vor allem auch der Querschnittsori-
entierung der neuen Fakultät sieht sich die 
Universität Regensburg sehr gut gerüstet, 
ihre bisherigen Stärken in diesen Bereichen 
zu bündeln, weiter auszubauen und zu 

vertiefen. Schließlich sind Digital Trans-
formations als eines der vier Gestaltungs-
felder und Zukunftsthemen in unserem 
Hochschulentwicklungsplan 2025 fest ver-
ankert. Dieses Gestaltungsfeld adressiert 
die neue Fakultät ebenso wie den Bereich 
Integrated Sciences in Life, Health, and Di-
sease als ein weiteres Schwerpunktgebiet 
unserer Universität.

Die Grundsatzbeschlüsse in den Gre-
mien der Universität Regensburg im Som-
mer und Herbst 2019 zur Einrichtung der 
neuen Fakultät erfolgten nach einer vor-
hergehenden Phase intensiver Planungen 
dann letztlich fast zeitgleich mit der Regie-
rungserklärung des Bayerischen Minister-
präsidenten Dr. Markus Söder am 10. Ok-
tober 2019 und der Verkündigung der 
Hightech Agenda Bayern. Unterstützt und 
beschleunigt durch die Mittel der High-
tech Agenda Bayern konnte der Auf- und 
Ausbau der Fakultät für Informatik und 
Data Science zügiger umgesetzt werden, 
nachdem die neue Fakultät im März 2020 
formal gegründet und im Laufe des WS 
2021/22 aus sich heraus handlungs- und 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
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beiten begleitet den im Wintersemester 
2023/24 erfolgten Start der beiden grund-
ständigen Bachelor-Studiengänge Informa-
tik und Data Science. Ein kurzer Überblicks-
beitrag zur Lehre in der neuen Fakultät 
zeigt anschaulich die bereits gewachsene 
Vielfalt der Informatikstudiengänge und 
die intensive und gelebte Verbindung von 
Forschung und Lehre auch an dieser neuen 
Fakultät.

Unsere neue Fakultät leistet hervorra-
gende Arbeit und ich bin sicher, dass Ihnen 
die nachfolgenden Seiten einen spannen-
den Einblick in die verschiedenen Facetten 
der FIDS geben werden. Ein ganz beson-
deres Dankeschön möchte ich an dieser 
Stelle an das gesamte Dekanat der Fakul-
tät für Informatik und Data Science und 
insbesondere an Forschungsdekanin Prof.
in Dr. Meike Klettke richten, die für diese 
Sonderausgabe die Koordinationsarbeit 
der vorliegenden Ausgabe federführend 
übernommen hat.

Prof. Dr. Udo Hebel 
Präsident der Universität Regensburg

sondere im Master-Bereich ein so vielfäl-
tiges Themenheft zu ihren aktuellen For-
schungsarbeiten vorlegen konnte.

Das facettenreiche und vielfältige The-
menspektrum dieses Sonderhefts illustriert, 
wie die Fakultät für Informatik und Data Sci-
ence die an der Universität Regensburg bis-
her vorhandenen IT-Kompetenzen erfolg-
reich bündelt und in die Zukunft gerichtet 
erweitert. Sie ermöglicht die essentielle in-
terdisziplinäre Vernetzung mit der gesamten 
Universität, von den Geistes- und Sozialwis-
senschaften bis zu den Natur- und Lebens-
wissenschaften. Die Beiträge verdeutlichen, 
wie interdisziplinäre Forschung das Funda-
ment starker methodischer und fachlicher 
Grundlagen weiterentwickelt und wie die 
bisherigen Informatik-Schwerpunkte der 
Universität Regensburg (Computational Sci-
ence, Informationswissenschaft, Medienin-
formatik, Wirtschaftsinformatik) erfolgreich 
in die neue Fakultät überführt werden konn-
ten und die Querschnittsorientierung unter-
stützen.

Das vorliegende Heft mit seinem 
Schwerpunkt auf aktuellen Forschungsar-

konkreten Arbeit zum Aufbau der Fakultät 
orientierte. In insgesamt 15 Berufungsver-
fahren wurden die ersten neuen Profes-
suren in der Fakultät zügig besetzt – ein 
Prozess, der in Kürze abgeschlossen sein 
wird. Im Besetzungsprozess hat sich vor 
allem auch gezeigt, wie attraktiv die Neu-
gründung einer Fakultät und die Möglich-
keiten zur Mitgestaltung und zum Aufbau 
neuer Strukturen für Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler sind und wie viel Zu-
kunftspotential von unserer neuen Fakul-
tät ausgeht. So konnten wir zum Winter-
semester 2023/24 130 Studierende für den 
B.Sc. Informatik und den B.Sc. Data Science 
begrüßen. 

Im vorliegenden Heft von ‚Blick in die 
Wissenschaft‘ möchten wir Ihnen nunmehr 
vor allem die Forschungsaktivitäten der 
Fakultät für Informatik und Data Science 
näher vorstellen. Dabei beglückwünsche 
ich die Fakultät, dass sie bereits eineinhalb 
Jahre nach ihrer vollständigen Handlungs- 
und Funktionsfähigkeit und während der 
weiteren Planungen zum Aufbau und der 
Ausarbeitung ihrer Studiengänge insbe-
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dass bei uns „Informatik buntgeschrie-
ben wird“. Neben den im Wintersemester 
2023/2024 neu gestarteten grundstän-
digen Bachelorstudiengängen Informatik 
sowie Data Science existiert bereits eine 
Vielzahl erfolgreicher, weiterer Informatik- 
und Informatiknaher Studiengänge an der 
Fakultät. Insgesamt werden derzeit bereits 
über 1.000 Studierende in diesen Studi-
engängen ausgebildet, wobei wir in den 
kommenden Semestern mit einem deutli-
chen Wachstum im Bereich der neuen Stu-
diengänge rechnen.
Ausgehend von dem Kurzkonzept für die 
neue Fakultät, das die Gründungskommis-
sion erstellt hat, entwickelte die Fakultät 

Liebe Leserinnen und Leser,

wir, die Mitglieder der Fakultät für Infor-
matik und Data Science, freuen uns außer-
ordentlich, in diesem Themenheft unser 
thematisches und methodisches Arbeits-
spektrum darstellen zu dürfen.
Zunächst möchten wir Ihnen die neue Fakul-
tät kurz vorstellen: Seit am 1. Januar 2022 
die bereits an der Universität Regensburg 
tätigen Informatik-Kolleginnen und -Kolle-
gen in die neue Fakultät gewechselt sind, 
neue Lehrstühle besetzt werden konnten, 
der Fakultätsrat und das Dekanat gewählt 
und viele Arbeitsgruppen initiiert wurden, 
hat das aktive Fakultätsleben begonnen.

Nach Beendigung aller laufenden Beru-
fungsverfahren wird die Fakultät 30 Pro-
fessuren umfassen. Sie gliedert sich dabei 
in fünf Departments: 

�	 Grundlagen der Informatik
�	 Maschinelles Lernen und Data Science
�	 Menschzentrierte Informatik
�	 Bioinformatik
�	 Wirtschaftsinformatik

Am Anfang des Themenheftes steht ein 
kurzer Überblick zu den Studiengängen der 
Fakultät. Ihre Vielfalt und ihre interdiszip-
linäre Vernetzung machen deutlich, dass 
wir nicht unbegründet davon sprechen, 

Einleitung
Prof. Dr. Florian Erhard, Prof. Dr. Bernd Heinrich, Prof. Dr. Meike Klettke, Prof. Dr. Christian Wolff

   
Das Schaubild zeigt Struktur und Besetzungssituation der Fakultät für Informatik 
und Data Science Ende 2023 (die Professur für Mensch-Maschine-Interaktion 
wird gegenwärtig vertreten).

© FIDS, Universität Regensburg
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Informatik und Data Science

in den letzten Monaten Department-über-
greifende Forschungsschwerpunkte. Dabei 
handelt es sich um folgende Themenfelder:

�	 Informationssicherheit
�	 Explainable AI (XAI)
�	� Computational Methods in the Natural 

Sciences
�	 Human-Centered AI

Diese Schwerpunkte vereinen jeweils 
Grundlagenforschung in den Kernberei-
chen der Informatik und interdisziplinäre 
Forschung. Viele einzelne Forschungs-
themen unserer Fakultät gestalten diese 
Schwerpunkte aus, einen kleinen Aus-
schnitt der thematischen Bandbreite möch-
ten wir Ihnen in diesem Heft vorstellen. Die 
nachfolgenden 16 Beiträge geben einen 
Einblick, wie vielfältig, aber auch wie rele-
vant für zentrale Fragen der modernen Ge-
sellschaft unsere Forschungsthemen sind.
Wir beginnen mit drei Beiträgen aus dem 
Grundlagenbereich der Informatik, die mit 
Fragen der automatisierten Beweisfüh-
rung, Grundproblemen der Komplexität 
von Algorithmen und Fragen der Evolution 
im Bereich Datenbanken und darauf bezo-
gener Workflows drei zentrale Problem-
bereiche heutiger Informatik-Forschung 
adressieren.

Die folgenden sechs Beiträge aus der 
Wirtschaftsinformatik gehen nicht nur 
auf aktuelle Herausforderungen der Digi-
talisierung für Unternehmen ein, sondern 
thematisieren (kritisch) auch grundlegende 
Probleme Künstlicher Intelligenz und die 
Frage, welche Rolle die Gesellschaft und 
der Mensch künftig im Wechselspiel mit 
KI-basierten Anwendungen spielen wird.
Weitere sechs Beiträge aus den Bereichen 
maschinelles Lernen und Anwendungen 
von KI und maschinellem Lernen in den 
Lebenswissenschaften zeigen die vielfälti-
gen und grundsätzlichen Herausforderun-
gen für Informatik und Data Science in den 
Natur- und Lebenswissenschaften auf. Ge-
rade die derzeit untersuchten Themen aus 
der Medizin verdeutlichen, wie wichtig der 
Beitrag der Informationstechnologie zur 
Entwicklung neuer Tumorbehandlungs-
konzepte ist oder wie automatisierte Bild-
analyse medizinische Diagnostik verbes-
sern helfen kann.
Schließlich zeigen zwei Beiträge aus dem 
Arbeitsbereich menschzentrierte Informatik 
die buchstäbliche Allgegenwärtigkeit der 
Mensch-Maschine-Interaktion und die damit 
verbundenen Herausforderungen der For-
schung auf und thematisieren den Umgang 
mit Wissen im Zeitalter von Internet, Social 
Media und KI-gestützter Textgenerierung.

Dass Informationstechnologie und Di-
gitalisierung alle Lebensbereiche durch-
dringen, ist eine Binsenweisheit, die allzu 
oft zitiert wird. Wenn man aber wirklich 
die Vielfalt moderner Forschungsfragen 
in Informatik und Data Science anschau-
lich nachvollziehen möchte, dann hoffen 
wir, mit diesem Themenheft einen Beitrag 
dazu zu leisten und wünschen erkenntnis-
reiche Lektüren!

Prof. Dr. Bernd Heinrich 
leitet den Lehrstuhl für Wirtschaftsinfor-
matik II und ist seit Juni 2022 Prodekan 
der Fakultät für Informatik und Data 
Science.
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Prof. Dr. Christian Wolff 
leitet den Lehrstuhl für Medieninforma-
tik und ist seit April 2022 Gründungsde-
kan der Fakultät für Informatik und Data 
Science.
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Prof. Dr.-Ing. habil. Meike Klettke  
leitet den Lehrstuhl für Data Engineering 
und ist seit Juni 2022 Forschungsdeka-
nin der Fakultät für Informatik und Data 
Science.
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Prof. Dr. Florian Erhard  
leitet den Lehrstuhl für Computational 
Immunology und ist seit Mai 2023 Stu-
diendekan der Fakultät für Informatik 
und Data Science.
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